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HolidayCheck erwirkt erneut wegweisendes Urteil gegen Fake-Bewertungen

Das Buchungs- und Bewer-
tungsportal HolidayCheck 
AG hat am Landgericht 
München I erneut mit Un-
terstützung der Münchner 
Kanzlei SSB Söder Berlin-
ger ein wegweisendes Urteil 
im Kampf gegen die Fake-
Bewertungen errungen. Die 
Tochter der Hubert Burda 
Media-Gruppe hat ein Ge-
richtsverfahren gegen die 
Agentur Goldstar Marke-
ting gewonnen und einen 
vollstreckbaren Titel auf Un-
terlassung, Schadensersatz, 
Auskunft und Erstattung der 
Kosten erwirkt (Urteil vom 
24. Juli 2023 – Az.: 37 O 
11887/21). 

In dem Verfahren ging es 
um das wettbewerbswidrige 
Verhalten des Unternehmens 
und des Hintermannes von 
Goldstar Marketing, ge-
fälschte Bewertungen von 
Produkten und Dienstlei-
stungen zu verkaufen.

Das auf Zypern angesiedel-
te, jedoch global operierende 
Unternehmen zählt vermut-
lich zu den größten Verkäu-
fern von Fake-Bewertungen 
der Welt. Das nun erwirkte 
Urteil besagt, dass eine er-
neute Veröffentlichung von 
Fake-Bewertungen bei Holi-
dayCheck von Seiten Gold-
star Marketing ab sofort 
vom Gericht mit Ordnungs-
geldern oder Ordnungshaft 
belegt werden kann. 

Das Unternehmen Goldstar 
muss zudem dafür sorgen, 
dass die entsprechenden 
Fake-Bewertungen gelöscht 
werden und HolidayCheck 
Auskunft geben, von wem 
die gefälschten Bewer-

tungen stammten. Die tat-
sächliche Unterlassung wird 
HolidayCheck regelmäßig 
überprüfen. Bereits 2019 
hatte HolidayCheck vor 
dem Landgericht München 
I einen wichtigen Erfolg 
errungen, indem das Ge-
richt Fake-Bewertungen als 
rechtswidrig eingestuft hat-
te.

HolidayCheck-CEO Chri-
stoph Ludmann: „Nach 
dem entscheidenden Urteil 
2019 ist dieses zweite Ur-
teil ein weiterer wichtiger 
Meilenstein auf dem Weg 
zu mehr Transparenz bei Be-
wertungen und es zeigt, dass 
wir in unserem Vorgehen 
gegen Fake-Bewertungen 
auf dem richtigen Weg 
sind. Wir hoffen, dass uns 
die zivilrechtlichen Mittel 
ausreichen werden, um den 
Titel zu vollstrecken. In der 
Vergangenheit hat sich ge-
zeigt, dass ein erfolgreicher 

Prozess noch nicht bedeutet, 
dass die Fake-Agenturen ihr 
Geschäft einstellen. Parallel 
setzen wir uns deshalb auch 
zukünftig für klare politische 
und rechtliche Rahmenbe-
dingungen ein und verfolgen 
unsere strikten Prüfmaßnah-
men intensiv weiter.“ (ps)

EuGH: Werbung für Backofen muss Energie-Effizienzklasse und deren Spektrum 
enthalten

Bei der Werbung für elek-
trische Geräte müssen Info-
Pflichten beachtet werden. 
So müssen Händler bei der 
Werbung für Elektro-Pro-

dukte zusätzlich zur Ener-
gie-Effizienzklasse auch 
noch auf das Spektrum der 
verfügbaren Effizienzklas-
sen hinweisen. Das hat der 
Europäische Gerichtshof 
mit Sitz in Luxemburg ent-
scheiden (Beschluss vom 5. 
Okt. 2023 – Az.: C-761/22). 

In dem Beschluss stellt die 
Achte Kammer des EuGH 
fest, dass die Lieferanten 
und Händler eines Produkts 
in ihrer visuell wahrnehm-
baren Werbung oder in ihrem 
technischen Werbematerial 
auf die Energie-Effizienz-
klasse dieses Produkts und 

das Spektrum der auf dem 
Etikett der betreffenden 
Produktgruppe verfügbaren 
Effizienzklassen hinweisen 
müssen. Dies gilt auch dann, 
wenn die Kommission noch 
keinen delegierten Rechtsakt 

HolidayCheck-CEO Chri-
stoph Ludmann konnte er-
neut einen Erfolg gegen 
die Fake-Bewertungen von 
Goldstar Marketing landen 
– Foto: HolidayCheck
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erlassen hat, in dem festge-
legt wird, wie ein solcher 
Hinweis vorzunehmen ist.

In Bezug auf Haushaltsbac-
köfen und Dunstabzugshau-
ben gibt es bislang keinen 
solchen delegierten Rechts-
akt. Unter diesen Umständen 
verfügen die Lieferanten und 
Händler über einen gewissen 
Spielraum hinsichtlich der 

Art und Weise, in der sie auf 
die Energie-Effizienzklassen 
und Effizienzspektren hin-
weisen; der Ausübung die-
ses Spielraums sind jedoch 
Grenzen gesetzt.

So muss die Gestaltung der 
Energie-Eff izienzklassen 
und Effizienzspektren in 
der Werbung möglichst der 
Gestaltung auf dem Ener-
gie-Etikett der betreffenden 
Backöfen oder Dunstab-

zugshauben entsprechen. Ist 
eine solche Gestaltung nicht 
möglich, müssen Klasse und 
Spektrum jedenfalls lesbar 
und sichtbar in einer Weise 
angegeben werden, die den 
Anforderungen an die In-
formation des Verbrauchers 
genügt.

EuGH reagiert auf Anfra-
ge des Landgerichts Bo-
chum

Die Entscheidung des EuGH 
geht auf ein Vorabentschei-
dungsersuchen nach Art. 
267 AEUV des Landgerichts 
Bochum zurück. Dort hat-
te der in Düsseldorf ansäs-
sige Verband Wirtschaft 
im Wettbewerb Verein für 
Lauterkeit in Handel und 
Industrie e.V. eine Klage 
gegen den Möbel-Discoun-
ter Roller GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Gelsenkir-
chen eingereicht. (ps)
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www.markenartikel-magazin.de
Täglich neue Meldungen rund um die Marke
sowie Personalien und Veranstaltungen 
aus der Markenwelt.

Der markenartikel-Newsletter erscheint 2x wöchentlich 
mit frischen Marken-News.

Vernetzen Sie sich mit uns via unserer LinkedIn-Präsenz

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für

Angst im Dunkeln
Changemakers – Wie Sportler:innen die Welt 

verändern

in allen möglichen Kombinationen, Schreibweisen, Darstellungsformen, 
Abwandlungen und Schriftarten für Druckerzeugnisse, Software-Erzeug-
nisse, Hörfunk, Film, Fernsehen, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art, 
elektronische und digitale Medien und Netzwerke, insbesondere auch 
CD-ROM; DVDs; CD-I, podcasts, Offline- und Online-Dienste und sonstige 
Online-Medien.

Anwaltskanzlei Bettina Krause, 
Hauptstraße 23, 82327 Tutzing

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantin 
Titelschutz in Anspruch für:

energie+MITTELSTAND|DAS SPEZIAL

in allen Schreibweisen, Wortverbindungen, Zusammensetzungen und Ab-
kürzungen, Abwandlungen, Schriftarten und Darstellungsformen für alle 
Medien.

UNITI Bundesverband mittelständischer Mineralölunter-
nehmen e. V., 
Jägerstraße 6, 10117 Berlin

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Australiens Tierrettung - Einsatz am Bondi 

Beach

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen, für 

alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film und 

elektronische Medien einschließlich Multimedia-Anwendungen (Online- 

und Offline-Dienste).

Seven.One Entertainment Group GmbH, 
Medienallee 7, 85774 Unterföhring

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Werde souverän. Nutze deine baurechtlichen 

Möglichkeiten.

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Prof. Dr. Andreas Koenen, KOENEN BAUANWÄLTE, 
Roggenmarkt 1, 48143 Münster


